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Montag, 16. Oktober 2023, 19 Uhr Jour fixe am 16. im 16. 
OFFSPACE Club International C. I. Payergasse 14, 1160 Wien 
Michael Baumer – Die Krux mit den Afferln und Krabblern. Malerei. 
Bernd Watzka – Traum eines Chamäleons. Post-anthropozentrische Tiergedichte. 
Vernissage – Buchpräsentation – Lesung – Ausstellung bis 12. November 2023 
galeriestudio38.at/KUNST_16  galeriestudio38.at/LITERATUR_16 
 

Affen und Krabbeltiere von Michael Baumer und Tiergedichte von Bernd Watzka!  
 
Ab 16. Oktober stellt Michael Baumer Arbeiten der letzten drei Jahre im Club International aus. 
Bernd Watzka präsentiert seinen neuen (ersten) Gedichtband „Traum eines Chamäleons“. 
 

Michael Baumer malt nach wie vor Affen. Der Affe symbolisiert die ambivalente Beziehung zwischen 
ihm als Mensch und als Künstler. Er tritt – wiederkehrend – in die Szenerie ein und stellt das Erlebte 
und das menschliche Dasein insgesamt auf die Probe. Dies geschieht durch sein Verhalten, das die 
anthropologisch geprägten Fähigkeiten, die der Mensch für sich beansprucht und die eine heile, humane 
Welt suggerieren, nachhaltig in Frage stellt. 
 

In den neuen Werken sind „Krabbler“ (Gottesanbeterin, Skorpion) das Sujet. 
Für beide Werkgruppen gilt, dass Inszenierte Momentaufnahmen dazu verwendet werden, um eine 
künstliche Realität zu schaffen. Diese künstliche Realität verführt dazu, das Irreale als real und bedeutend 
anzusehen. In dieser künstlerischen Konzeption wird das Spannungsfeld zwischen Realität und Illusion 
erforscht und die Fragilität der menschlichen Existenz betont. 
 

Der preisgekrönte Lyriker und Dramatiker Bernd Watzka kommt mit seinem neuen Gedichtband  
„Traum eines Chamäleons“ auf seiner Herbstlese-Tournee durch die Wiener Bezirke unter dem Titel 
„Der Dürer-Hase“ auch wieder in den Club International nach Ottakring. Auf dem Programm stehen 
so wie schon 2022 tragikomische, humorvolle und absurde „post-anthropozentrische“ Tiergedichte. 
 

KURZBIOGRAPHIEN: 
Michael Baumer, geboren in Leoben/Steiermark, lebt im Burgenland, Atelier am Friedrichshof in Zurndorf, 
vorwiegend freischaffend tätig, Meisterschule für Malerei in Graz, Meisterklasse und Diplom für Malerei und 
Grafik an der Universität für künstlerische und industrielle Gestaltung in Linz, Auslandsstipendien, Lehrtätigkeit 
am BG Neusiedl am See, Galerienvertretung: Galerie Clairefontaine Luxembourg, „Kleine Galerie“ in Wien 
Mitgliedschaften: IG bildende Kunst, Künstlerhaus Wien, ::kunst-projekte::. 
 

Bernd Watzka wurde in Tirol geboren, ist in der Steiermark aufgewachsen, arbeitet in Wien als Dramatiker  
und Kulturjournalist. Verfasser von Lyrik (Tiergedichte) und Theaterstücken (zuletzt „Hödlmoser“ nach 
Reinhard P. Gruber). Mehrere Auszeichnungen und Stipendien. 
 


